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Großherzoglich Dadi schrS

Anzeige - Blatt
f L r bei

Kinzig - Murg - und Pfinz - und Enz- Kreis.
Nro . 84 . Samstag den 18. October 1817 ,

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilrgio .

Nro . > 2643 . Berichtigung .
In der in Nro . 80 . des Anzeigeblatts einqerückten Bekanntmachung vom r 4 . v . M . wurde unter

andern abgeschafften Abgaben , auS einem Versehen auch daS von den Gerbern in Lahr bisher bezahlte

Priti
'
chengeld all aufgehoben angeführt . Dieses ist dahin zu berichtigen , daß das gedachte Pntschengeiv zur

Abschaffung nicht geeignet , und deswegen durch die hohe Verfügung des Eroßherzegl . FinanzMinisteriumS

dom 6 . May d . Z . Nro . 7570 . fortzuerhrben besohlen « erden seye.

Offenburg den » 4 . October , 817 .
Das Directorium des KinzigKreiseS .

Der RegierungSrath
Frhr . von S « ns bürg . vstt . Wohnlich .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Dchuldenliq Nidationen .

Andurch werden alle diejenigen , welche an
folgende Personen etwas zu fordern haben , un ,
ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse
sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu
werden , zur Liquidirung derselben vorgeladen . —
Nus dem

Bezirksamt Achern .
( z ) ; u Groswrier an die in Gant erkannt «

Michael Jirqer
'
sche Eheleute auf Donnerstag den

Zv . Okt . d . I , Vormittags 8 Uhr vor dem Thei -

lungsKommiffariat in dem WrrlhshauS zum Hirsch
zu GroSweier . Aus dem

Bezirksamt Gengenbach ,
zu Oberbarmersbach an den bürgerli »

chen Iimmermeister Lorenz Sch naiter auf Mitt¬
woch den 5 . Ncvember d. I . bei Großherzvgl . Amts -

Revisorat in Zell .
( 2 ) zu Obe rharmerskach an den Hofbauer

Jakob Schnaikee , vulgo Fußbauer , auf Don¬

nerstag den 6 . November d . 2 - bei Grvßherzeglichem
AmrsReviserat in Zell, Aus dem

Bezirksamt Gernsbach .
( 1 ) zu Lautenbach an den Bürger Joseph

M v se r auf Mittwoch den 5« November d. I . vor

dem TheilungSKommiffär im WirthShaufe zu Lau .

tenbach . Aus dem
Bezirksamt Lahr .

(3 ) zu Dinglingen an den in Vermögens .

Untersuchung xeralhenen Heinrich Gerhard auf

Donnerstag den 6 . Nov . d. I . vor dem Theilunzs .

kommissäc im SonneriwirthShaus zu Dinglmgen
Aus dem

Bezirksamt Oberkir ch .
( t ) zu Lierbach an oie in VermögenSUnter »

fuchuyg geralhene Georg Hubers Wutib auf Frei¬

tag den Zt . Oktober d . I . , Vormittags dci der The ».

lungsKommissson im Gasthaus zum goldenen Engel
in Lierbach .

( 1 ) zu Oberkirch an die Ehrbard GertiS -

sche Ebeleule auf Montag den 27 . Oktober d . I . bei

dem LiquidationsKvmmissär .
( 1 ) zu Oppenau an bi « in Gant gerathenr

Nagelschmid Joseph K 0 p p i s ch e n Eb -leute aus Mon¬

tag , den 3 . November d. I . , Vormittags bei der

Tdeilung - Kommission im Wirlhshaus zum goldenen

Engel zu Oppenau »

( , ) Gengenbach . ^Liquidation ^ Die Erbin

de« gestorbenen Prälaten , D »cans und SladixfarrerS

Bernard Maria Sch wörer von hier , läßt duich
di» Unterzeichnete Stelle alle diejenigen , welche irzentz
einen Anspruch an die Verlassenschaft zu machen h^.
drn , aussordern , solchen am » 7 . , 48 . , rg . , Zo
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3t . dieses MonatS urt am t . künftigen Monats
November j», de > dem Thei >ung « Kommissär Karl
Mayer dahier anzumelden , so wie sie auch Jene ,
weiche zur Masse irgend etwa « schuldig sind , ersucht ,
solches an den nämlichen Tagen , dem edengenannten
Kommissär zur Richtigstellung des Inventars anzu -

gcben . Gengendach den n . Oktober i 8 > 7*
Großherzegl . Amtsrevisorat .

( t ) Karlsruhe . ( SchuldenL >quidation . ) Ueber
da « Vermögen des Bürger und ' Schreinerme ' fter «,
Ehristopb Ludwig dahier , haben wir den Gant ,

Prozeß erkannt , und zum LiquidationsVerkabren Ter¬
min auf Montag den 10 . November d . I . Vor . und

Nachmittags anterauwk . Dw Gläubiger des Lud¬

wigs werden hiervon unter dem Bedeuten in Kennt -

niß gesetzt , sich zur bestimmten Zeit vor der Gant -

Kommission im Gasthaus zum Ritter einzusinden ,
ihre Forderungen zu liquidiren , die BeweisUrkunden
b . izufügen , und über Vorzugsrecht zu vethandeln , bei

Strafe des Ausschlusses .
Karlsruhe den 4 . Oktober i8 > 7-

Großherzogl . Sladlaml .

( t ) Karlsruhe . (Liquidakion . ) Die Pfleger
der minderjährigen Hafner Ludwig Wölfische «
Waisen .haben mit Vorsicht das Erbverzeichniß ange¬
treten , und verlangt , daß «ine gerichtliche Liquidation
mit den Gläubigern des Erblassers , weiland Ludwig
Wolf , gewesenen hiesigen Bürger und Hafnermei¬
ster vorgenommen werde . Daher wir denn alle die¬

jenige , welche an die Wölfische Verlassenschaft eine

Ansprache zu machen baden , hiermit ausfordern , Don »

nerstag den 3s . d . M . Vor - und Nachmittags im

Gasthaus zum Ritter vor der Kommisston sich einzu ,
finden , unter Vorlegung der Beweis Urkunden zu li¬

quidiren , und über allenfallsigeS VorzugSRecht zu
streiten . Widrigenfalls die Aussenbleibenden sich selbst

zujstschreiben baten , wenn die Pfleger nach .Landrecht
Satz 8° 9 verfahren .

Karlsruhe den 7 . Oktober 1817 .
Gcoßherzogl . Stadtamt .

(3) Karlsruhe . ( SchuldenLiquidation . ) Da
über daS Vermögen des hiesigen Bürgers und Schrei -

nermeisters , Friderich Werders , der GanlProzeß
erkannt , und zur SchuldenLiquidativn Termin auf
Donn . rstag den 13 . November d . I . anberaumt wor¬
den ist , so haben sich alle di . jenige , welche an das

Weebersschr Vermögen , aus welchem Titel es sepn
kann , eine Ansprache machen wollen , an gedachtem
Tage Vor - und Nachmittags im Gasthaus zum Rit¬
ter bei der Kommission mit den BeweisUrkundcn eiu -

zufinden , zu liquidiren , und über allenfallsigeS Vor -

zugsrecht zu verhandeln , bei Strafe des Ausschlusses .
Es wird dabei bemerkt , daß unter dieser Vorladung
auch die Gläubiger begriffen sind, welche schon frühe »

liquidirt haben , falls fle noch nicht btfciedrgl sind».
Karlsruhe den 6 . Oktober 1817 .

Gcoßherzogl . Stadtamt .
(3 } Karlsruhe . (SchuldenLiquidation . ) Zur

Schulo - nL >quidat >on mit oen Gläubigern o »S gant -

mäßig gestorbene» PromenadhauöBestärwerS , Johan¬
nes Sailer , «st Termin auf Donnersstag den 6 .
November d . I . Vor - und Nachmittags anberaumt ,
und werden demnach alle diejenig -, welche eine An¬
sprache an die nur in 533 fl . bestehende Gantmaffe
haben , aufgefordert , in termino vor der Kommis¬
sion im Gasthaus zum Ritter dabiec zu erscheinen ,
zu liquidiren , die Beweisurkunden vvrzulegen , und
über ein aUenfailsigeS Vorzugsrecht zu streiten , bei
Strafe des Ausschlusses .

Karlsruhe den 7 . Oktober 1S17 .
Großh . Stadtamt .

(3 ) Mannheim . ( SchuldenLiquidation . 1 Ge¬
gen die Masse des verlebten HosUdrenmach r Franz
Braun dahier , welche schon jetzt von dessen Passiven
um » 8 *4 fl. 9 kr . überstiegen ist. hat man Konkurs
erkannt ; alle diejenigen , welche dader eine rechtliche
Forderung an dieselbe zu machen haben , werden an -
mit ausgesvkdrrt , solche am 6 . November d . I . Mor¬
gens tt Uhr vor Großherzogl . AmrSRevisorat dahier
anzuzeigen und zu liquidiren , unter dem RechtsNach -
theil des Ausschlusses von gegenwärtiger Masse »

Mannheim den 27 . September 1817 .
Großherzogliches Stadtamt .

Mundtodt - Erklarunge «.
Ohne Bewilligung des Pflegers soll bei Brr -

lust der Forderung , folgenden im ersten Grad für
mundtodt erklärten Personen , nichts geborgt oder
sonst mit denselben tontrahirt werden . Aus dein

Bezirksamt Bühl .
(r ) von O b e r b r u ch dem Franz Simon H ö r t l e,

dessen Pfleger Sebastian F r ß l e t von da ist. Aus der»

Erbvorladungen .
Folgende schon längst abwesende Personen

oder deren Leibeserbe » sollen binnen ir Monaten
sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermög - n
steht , melden , widrigenfalls dasselbe an rhre
bekannten nächsten Verwandten gegen . Caution
Wird auSgclicfert werden . AuS dem

Bezirksamt Ettlingen .
( r ) vpn Schilb .erg der Joseph Blöd , tvel -

cher schon über 20 Jahr « von Hau « entfernt ist, ohne
sess dieser Zeit von seinem Leben oder Auftrtthalt
Kenmniß gegeben zu haben . Aus dem

Bezirksamt Kandern .
(3) von Frurrbach der bereits 67 Jahr alt»
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keinenweier , Johann Jakob Bronn er . welcher

vor 50 Jahren auf die Wanderschaft gieng , und seit

35 Jahren seinen nächsten Anverwandten keine Lunde
von seinem LebewDder Tod geweden , dessen Vermö¬

gen in 535 sl . 36 kr . besteht . Aus dem

Bezirksamt Morbach .

( 3) von HeidrrSdach »er Johanne « M ünck ,

welcher bereits vor ungefähr 4o Jahren in k. k. öster¬

reichische Kne ^sDienste getreten , und seit geraumer

Zeit keine Nachricht mehr von sich gegeben hat , des¬

sen Vermögen in rüofl . 50 kr . besteht . Aus dem

Stadt und 1 . Landamt Pforzheim .

(3 ) von Brötzingen der schon seit bald 27

Jahr abwesende Maurer . Ebristian Friedrich Klil -

t
'
ich , dessen Vermögen in ohngefäyr 300 fl . besteht .

Aus dem

( 3) Rasta dt fErdvorladung , j Zur Erbschaft

de- im russischen Feldzug vermißlen Soldat . Anlon

Dangel von Rastadt , haben sich auf die diesseitige

Vorladung vom 30 . Mai d . I . Nro . 35 *0, meh¬

rere Erben gemeldet . Da jedoch bei den Familien -

Verhältnissen des Vermißten zu vermulhen ist , daß

sich noch mehrere Erben desselben im Elsaß befinden

dürften , so werden dieselbe andurch aufgeforderk , sich

binnen vier Wochen beb dem hiesigen AmtsRevisorat

um so gewisser zu melden , alö sonst nach Ablauf

dieses Termins das vorhandene Vermögen , 5 *9 fl .

64 kr . an die inzwischen sich gemeldet habenden Er¬
den gegen Kaution wird verabfolgt weiden .

Rastadt oen 4 . Oktober >8 ' 7.
Großheczogl . Stadt - und » stes Landamt .

° (2 ) NeckardischoffSheim . ^ Verschvllen »

beitSEeklärung . j Da der unterm 19 . Juni v. I zur

Empfangnahme seines Vermögen » vorgeladene Jakob

Mackert von Epfrnbach , brs jetzt nicht erschienen

ist , so wird derselbe anmil für verschollen erklärt , und

dessen Vermögen seinen sich gemeldet habenden näch¬

sten Anverwandten gegen di « gesetzliche Sicherheits¬

leistung in nutznießliche Pflegschaft überlassen .

Neckarbischßffsheim den 4 . Oktober 1817 .

Grvßherzogl . Bezirksamt .

(3 ) Rastadt . jVerschollrnheitSErklärung . )

Nachdem sich der unterm 15 März i 8 * 5 - 9tn >. 1823 .

vorgeladrne Franz Joseph Fischer , von Rastadt ,

nicht gemelder hat , so wird derselbe anmit für ver¬

schollen erklärt , und dessen Vermögen an die sich m -

twischen gemeldet habenden nächsten Erden ausgefolgt .

Rastadt den 4 . Oktober 1817 .

Großh . Stadt - und erste« Landamt .

Ausgetretener Vorladungen .

<3 ) Bretten . s -Lorlabung .) Fneonch Bern¬

hard Groh , lediger majorenner BürgerSsohn an »

GochShrim , « in RothgerbergeseS » , welcher über di«

gesetzliche Wanderzeik abwesend , u . wegen ZahlangS -

Berbindlichk . it belangt ist , wird antuc » aukgefordert ,

sich binnen drei Monaten dahier zu sistiren , indem

andernfalls daS Rechlliche gegen ihn erkannt werden

soll. Bretten den 1 . Oktober > 8 > 7-
Grvßherzogl . Bezirksamt .

(1) Drein , s Vorladung , j Der Bürger und

Küfermeister , auch Bierbrauer , Heinrich Mtßn er ,

von dier , hal sich vor Erstehung m ihm weqen Ver¬

wundung zuerkannlen Strafe heimlich entfernt , und

Wird nun in Gefolge bofgerichnichen Beschlusses vom

19 . v . M . öffentlich aukgcforderk , sich i» Zeit von

drei Monat bei Unterzeichneter Stelle um so oewrffer

einzusinden , als ansonsten gegen ibn nach den Lande «,

gesetzen vorgesahren , und das Weitere auf Betreten

Vorbehalten wird .
Stein den 6 . Oktober > 8l7 .

Grvßherzogl . B , - irksamt .

( 3) Vitlinge >n . ^Vorladung . ) ?/ndrea »

S ch erzin ge r von Bräunlingen , verließ sim Va¬

terland , trat in die Dienste eines SchweizecRegi -

inenle « , soll den russischen Feldzug mitgeniacht ha¬

ben , und im H . umonal 181z . in dem großen Mi -

litärHospilal zu Dauzig gestorben seyn . Da wäh¬

rend der ganzen Zwischenzeit von d-ms .lde» keine Nach¬

richt cingekommen ist , für die Ehefrau desselben aber

« ine zuverlässige Kenntniß von dem Daseyn u . Schick -

sale des Andreas Scherzinger sehr wichtig ist , so wird

derselv« hiemit aufgefordert , innerhalb eines JabreS

entweder sich selbst zu stellen , oder von seinem Leben

und Aufenthalt Nachricht zu «rtheilen , indem er wi¬

drigenfalls als verschollen betrachtet werden würde .

Villingen den 3 . Oktober 13 » 7.
Großh . Bezirksamt .

( t ) Gernsbach . ^ Fahndung und Signale¬

ment . ! Der unten signalisicte Peter Hoffman «

von Baden , welcher wegen dritten Diebstahls dahier

in Untersuchung war , ist in der Nacht vom 12 . auf

den 13 . dieses aus seinem Gefängnisse entwichen .

Dämmtliche obrigkeitliche Behörden werden daher er¬

sucht , auf diesen gefährlichen Menschen zu fahnden ,

ihn im BekretungSfall zu arretiren , und gegen Ko -

stenErsatz anher «inliefern zu la»«n .

. Gernsbach den 13 . Oktober 1817 .
Großh . Bezirksamt .

Signalement .

Peter Hoffmann mißt 5 ' 4 L " , hat schwarz

braune Haare , bedeckte Stirn , schwarze Augbraunrn ,

braune Augen , dicke Nase , Mittlern Mund , schwar¬

zen Bart und braunen Backenbart , runde » Kinn ,

ovales Gesicht , gesunde Gesichtsfarbe , ist besonders

an seiner stotternden Aussprach « kenntlich . Derselbe

trägt einen schwarz grauen Ueberrock mit überzogene «



Knöpfen, grün und gelbgestrerfrrs seidenes Halstuch ,
t» ei ?T^ beschmutzte PiquetW . ste mit einem Jieihen
Knöpf«», lang grüntüchene Ueberhosen mit rokher Be¬
setzung außerhalb, Stiefel und eine RuffenKappe mit
Wachstuch überzogen .

( , ) Philippsburg . sPferdDiebstahl . j In
der Nacht vom 4. auf den 5 , d . M . ist dem Zohann
S a I i 1 1 r von Wiesenthal , aus seinem Stall ein
ModrenschunmelWallach , mittler » Schlags , ohne be¬
sondere Aeichen, und » rJahr alt , entwendet worden.
Sämmtliche PolizeiBehörden werden daher dienster¬
gebenst ersucht , auf den Dieb zu fahnden, im Betre -
tungsfall zu arretiren , und gegen KostenErsatz anher
ausliefern zu lassen.

Philippsburg den » 4 . Oktober 1817 .
Großherzogl. Bezirksamt »

(3) Rastatt . sUnterpfandSErneuerung s DaS
hieflge Unterptandsbuch soll auf selbsiigen Antrag des
StabtvorstandeS erneuert werden. Au diesem Ende
werden alle diejenige , welche auf Liegenschaften aus
waS für einem Grund es auch sepe , UnkerpfandSrechte
haben , hiemit aufgefordcrt , ihr« besitzend« Urkunde»
entweder in Ur - oder begtaubter Adichrifc vom 17.
November bis 6 . Deeember bei dem AmtSReorsorat
dadirr um so mehr zu probuciren und erneuern z«
lassen, als im Unterlassungsfall Jeder sich di « Gefahr
selbst zuzuichrerben bat , die ihm durch Verkauf «der
andere Belastung der Unterpfänder zug .-hen dürfte,
indem der Slabtraih von aller Gewährsxflichk für
solche Pfandverschreibungen, die älter als 10 Jahr und
n -cht erneuert sind , in Gemäßheit des Satzes r »54 .
deS LandcechlS wird entdunden werde«.

Rastalt den 6 . Oktober 1817 .
Großherzogl. Sladtamt ,

Kauf - Anträge .

< 2) Ettlingen . fVerstciqirung .) Mittwoch
den 29 . d . M . w . rd auf dahiesig Großherzogl. Mon -
lurmaaazin eine beträchtliche Anzabt alter Mäntel ,
LnnbwediRöcken, blau und arauer Pankalon «, Reit -
Hosin , KclletS , Westen, Holzkappen, Tschakos , Bett -
Tepp,chen, gvloensr und silberne » Borden , auch altes
Leder , nebst den Abfällen aus drr militärisch- jranschen
Schneiderei dahier an die Meistbietenden Legen gleich
baar« Bezahlung versteigen werden.

Ettlingen den 13 , Oktober t8 » 7 .
Großherzogl, MoniirungsKommissarial .

( 1 ) Neckar bisch ofsheim . sMühlenBeestei »
gerung in Bestands Bis März » 8 » 8 endigt ssch der
B . stand der Epfenbacher GemeindsMühle , sie ist eine
BannMühie , hat zwei Mahlgänge , « inen Schälgang ,

und ausser der nöthigen Wohnung bekommt der Be -
. ständer ungefähr 7 Vierte ! Acker , dann 2 k Viertel
Wiese um Genuß . Dies« Mühle wnd bi « den > r .
November Vormittags 10 UhrMÜf dem Gemein bs-
HauS zu Epsinbach unter den weiter bekannt gemacht
werdenden Bedingungen mittelst öffentücher Versteige¬
rung in »inen anderweet-n » v diS » rjjhrigen Zeit -
Bestand gegeben werben . Es werden nur solch « Stei¬
gerer zugelassn , welche das Müllerbandwerk gehörig
erlernt , und sich sowohl hierüber als ihren flltii -
chen Lebenswandel und V rmägcnsUmstände m ' t obrig -
keitlichrn Attestaten auswejsen.

Neckarbischofsheim den -4 . Oktober >8 » ?.
Großherzogl. Bezirksamt .

Bekanntmachungen .
(z ) Durlach . sJahrmarktSVerlegung . ) D «

der puf Dienstag nach Simon und Judä » . I . fal¬
lende hiesige Jahrmarkt mit der in der nämlichen Woche
abgehalten werdendenKarlsruherMeffe zusammenkriffk ,
so hat man für gut gefunden , die Abhaltung des hie¬
sigen Jahrmarkts auf Dienstag den r8 - Oktober d. I .
zu verlegen.

' Durlach den 6 . Oktober »8 » 7-
Bürgermeisteramt und Sradtralh «

Di enft - Nachrichte «.
Durch Verfügung Großherzogl . Ministem des

Innern , SanitälsKommission vom 9 . d . M . ist dem
Chirurgen , Peter Frey , von Bruchsal, nach erstan¬
dener Prüfung dir Lpzenz als Wundarzt ater Klasse
erlheilt worden.

Dermög PlenarBeschluß des Großherzogliche «
Hochpreißlichen FinanzMinisterii vom 9 . Seprembrr
d . I , Nro , » 46Zl . ist der erledigte ForstDienst zu
Kappel am Rhein , dem ForstPraktikanten Joseph
Buckel übertragen worden. ,

Karlsruhe den 27 . September » 8 » " .
Großherzogl. OderForstKommissionsRegistratuk .

Karlsruher Mehlwage vom , 7 . Oktober
1817 .

Den 10 . Oktober blieb aufgestellt . 5623 Pf .
Vom » o . bi« 17 . Oktober wurde

eingeführt . . . , ,7782 Pf .
Summa » 2Z375 Pf «

Vom » s . bis » 7 . Oktober" wurde
verkauft uns ausgefühct . . 67400 Pf ,

ausgestellt blieb . . . - 55975 Pf »
Karlsruhe , den Oktober » 8 » 7-

Bürgermeisteramt .
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